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vier- bis filnfarmigcn Sterngan<4\ Die Jung'käfei'. Ende Juli oder Anfang Au-
ust erscheinend, reifen nur langsam aus; ihr Nachfrass nimmt ebensoviel

Zeit in Anspruch, wie die gesamte Metamorphose. Bei demselben wird erst

das Larvenfrassbild zerstört, dann wandert der halbreife Jungkäfer aus, bohrt

sich an unbefressenen Stellen ein und frisst im Bast- und Splintholz dendritische

Gänge, eigentliche Käfernester, in denen man oft 10 bis 15 Käfer beisammen
antrifft. Diese Gänge trifft man besonders im September häufig an, Die
abgebrunfteten Mutterkäfer setzen bei ihrem Regenerationsfrass dem Mutter-

gang ein ziemlieh langes, steriles Stück auf, das sich am Ende stark erweitert.

Der kleine Arvenborkenkäfer (Tomicus bistridentatus) schreitet etwas

früher, nämlich schon Mitte Juli, zur Ablage der zweiten Brut, während
Tomicus cembrae dies erst Ende Juli oder anfangs August tut. Der Rege-

nerationsfrass ist ähnlich, dagegen zeigt sich hier beim Nachfrass eine geringe

Neigung zu Avandern; es wird an dünnem Arvenmaterial der Larvenfrass

zerstört und der Splint stark angegriffen.

Ich kann mich also ohne Rückhalt der neuen Generationstheorie von
Knoche und G. Pouchs anschliesi-en. Ich zweifle keinen Augenblick an ihrer

Richtigkeit und bin überzeugt, dass sich dieselbe in der Forstwissenschaft

rasch und dauernd einbürgern wird.

Lebensgewohnheiten der Elateriden.

Von Dr. R. von Rothenburg, Darmstadt.

Im Anschlnss an meine Abhandlung über die Lebensweise der Bupre-
stiden und Ceranibyciden im Oktoberheft 1907 der „Entomol. Blätter" gebe
ich nachstehend ebenfalls nur eigene Beobachtungen über Elateriden. Auch
hier bedeutet: N. — Nahrungspflanze bezw. Nahrung, F. = Flugzeit, L. = beobach-
tetes lokales Vorkoromen.

Lacou murinus L. N. : Wurzeln niederer Pflanzen? F.: März bis

Juni. L. : Ueberall gemein : Thorn, Berlin, Dessau, Aken a./Elbe, Branden-
burg a./H., Biebricli a./Rli., Darmstadt; auf Wegen, unter Steinen, im Grase.

Elater sanguineilS L. N.: In Kiefern, besonders Stumpen, die Larven
wie die der vcrwar.dten Arten sind räuberisch. F. : März bis Juni, kann schon
Hchr früh ausgeschnitten werden. L. : Dessau, Aken a./E., Berlin (Rahnsdorf,

Fangschlcusse), Thorn.

Elatci' sang'uinolentns Schrk. N. : In Buchen, Weiden. F.: April

bis Juni. L. : Thorn, Berlin (bes. Jungfernheide), Dessau, Aken a./E.

Elater pomonae Steph. N. : In Buchen. F.: April bis Juni. L.

:

Aken a./E., Dessau.

Elater balteatilS L. N. : In Kiefern, besonders Stumpen. F.: März
bis Juni. L, : Thorn, Berlin (Rahnsdorf, am Müggelsee, Jungfernheide), Dessau,
Aken a./E.

Elater crocatus Lac. N. : Buchen, Weiden, Pappeln. F. : März bis

Juni. L. : Berlin (bei Johannistal), Dessau, Aken a./E.

Elater sinuatus Germ. N. : Eichen. F.: Mai, Juni. L,: Darmstadt
im Eichwald gestreift und geklopft.

© Biodiversity Heritage Library, http://www.biodiversitylibrary.org/; download unter www.zobodat.at



— 182 —

Elater aethiops Lac. N. : Elche. F. : Mai^ Juni, L. : Einmal bei

Dessau au Eielic gefunden,

Hypnoidus dermestoides Hbst- N.: Wurzeln von Pflanzen am Ufer?
F. : j\Iai, Juni. L, : Einmal bei Brandenburg an der Havel im Sande.

Cardioplioriis ruficoliis L. N. : Kieförn, besonders Stumpen. F.:

März bis Juni. L : Einzeln bei Thorn, Berlin, Dessau, Aken a./E., Datmstadt;
auch vom Gesträuch geklopft; ist im Sonnenschein sehr flüchtig.

CardiophorilS rufipes Goeze. N. : Laubbäume? F.: April bis Juni.

L. : Einzeln bei Darmstadt im Laubwald geklopft.

CardiophorilS iiigerrimus Er. N. : Laubhölzer? F.: April bis Juni.

L. : Einzeln bei Darmstadt im Laubwald geklopft.

Platynchns Cinereus Hbst. N. : Niederpflanzen? F.: März bis Juni.

L. : Ueberall häufig auf Wegen und Blüten; Thorn, Berlin, Dessau, Aken a./E.,

besonders bei Darmstadt.

Platynchns equiseti Hbst. N. : Niederpflanzen? F.: März bis Juni.

L. : Ueberall häufig auf Wegen, Blüten, Blättern; Dessau, Aken a./E., beson-
ders bei Darmstadt im Laubwalde.

MelanotllS niger F. N. : Nadelhölzer? unter Rinde. F.: Mai bis

Juli. L. : Ueberall aber in kleiner Anzahl ; Thorn, Berlin (Rahusdorf, Erkner
besonders), Dessau, Aken a.jE., Darmstadt.

MelanotllS brimnipes Germ. N.: Eichen. F.: Mai bis Juli. L. :

Berhn (Grunewald), Dessau, Aken a./E., Darmstadt.

LimonillS aeruginosUS Ol. N. : Wurzeln niederer Pflanzen, F.': April

bis Juni. L, : Berlin, Dessau, Aken a./E., Darmstadt, im Gras, auf Wegen;
auf Schirmblüten häufig.

Liraonius minutus L. N. : Niedere Pflanzen. F.: April bis Juni.

L. : Berlin, Dessau, Aken a./E., Darmstadt, besonders an Waldrändern häufig.

Limonius parvulus Panz. N. : Laubhölzer? F.: April bis Juni.

L, : Einzeln bei Berlin, Dessau, Aken a./E., Darmstadt,

AthoilS niger L. N, : Niedere Pflanzen, Gras, an Wurzeln. F. : Juni,

Juii. L. : In Anzahl Thorn, Berlin, Dessau, Aken a./E., Darmstadt; am Ge-
treide, auf Schirmblüten usw.

Athous haemorrhoidalis J. N. : Laubhölzer? F.: April bis Juni.

L. : Ucbei'all gemein, besonders vom Laubholz zu kh'pfen ; Thorn, Berlin, Bran-
denburg a./H., Dessau, Aken a./E., Biebrich a./Rh., Darmstadt.

Athous vittatus F. N.: Laubhölzer. F.: Mai, Juni. L. : Einzeln,

besonders von blühendem Crataegus geklopft; Dessau, Aken a./E., Darmstadt.

AtliOUS longicollis Ol. N. : Laubhölzer. F. : Mai, Juni. L. : Einmal
von Weide auf Potersau bei Mainz geklopft.

Athous Zebei Bach. N. : Laubhölzer? F.: Mai, Juni. L.: Einzeln

bei Darmstadt geklopft.

Athous subfuscus Müll. N, : Laubhölzer, Buche etc. F.: Mai, Juni.

L. : Li Anzahl von Laubbäumen geklopft ; Thorn, Berhn, Dessau, Aken a./E.,

Darmstadt.

Ludius pectinicornis L. N. : Laubhölzer? F.: Mai, Juni. L. : PZin-

ze])i von Laubholzgeljüsch geklopft; Berlin (Baumschulenweg, Jungfernheid«,

Finkenkrug), Dessau, Aken n /E., Brandenburg a./H., Darmstadt.

Ludius sjaelandicus MUH. N. : Wurzeln von Wiesenpflanzen? F.:
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Mai, Juni. L. : Berlin, Dessau, Aken a./E, (ganz unbehaarte Exemplare dabei

und alle Uebergängc), Darmstadt.

Ludius quercus Gyll. N. : Niedere Pflanzen. F.: Mai, Juni. L,

:

Auf Wiesen einzeln gestreift ; Dessau, Berlin, Darmstadt.

Ludius tesSPlatus L. N.: Kiefern unter Rinde? F.: März bis Juli.

L. : Ueberall.

Ludius inipressus F. N. : Laubhölzer? F.: Mai, Juni. L. : Einzeln

bei Berlin, Dessau, Darmstadt.

Ludius nigricornis Panz. N. : Niedere Pflanzen? F.: Mai, Juni,

einmal iSeptember. L. Einzeln bei Berlin, Dessau, Darmstadt.

Ludius afneus L. et var. N. : Niedere Pflanzen ? ; räuberisch als

Larve?, wie wohl die meisten Verwandten. F.: März bis Juli. L. : Ueberall

gemein, in allen Varietäten; Thorn, Berlin, Dessau, Aken a./E., Brandenburg
a./II., Biebrich a./Rh., Barmen, Darmstadt, Odenwald.

Ludius latus F. N. : Larve an Graswurzeln ? F. : April, Mai, Juni.

L. : Ueberall einzeln oder in kleiner Anzahl; Dessau, Biebrich a /Rh. (im

Schlosspark\ Darmstadt,

Ludius cruciatus L. N. : Larve an Equisetumwurzeln ? an feuchten,

sandigen Stellen. F. : April bis Juni. L. : Ueberall einzeln ; Berlin (Jung-

lernheide, Finkenkrug, Köpenick), Dessau, Aken a./E., Darmstadt.

Ludius 'i-pustulatus L. N. : Eichen, Rüstern unter Rinde. F.: Mai
bis Juli. L. : Ueberall einzeln; Berlin, Brandenburg a./H.

Ludius amplicollis Germ. N. : L-^rve, räuberisch unter Steinen.

I". : Mai, Juli. L. : Einmal bei Darmstadt gestreift.

Agriotes aterrimus L. N. : Buche, Erle, Larven unter Rinde. F.

:

Mai bis Juli. L. : Ueberall einzeln oder in kleiner Anzahl von Laubhölzern
geklopft, im Fluge erbeutet oder im Grase gestreift, Berlin, Dessau, Aken a./E.,

Brandenburg a./H., Darmstadt, Odenwald.
Agriotes elongatus Marsh. N. : Laubhölzer, unter der Rinde. F. :

]\lai, Juni. L, : Meist einzeln von Laubholz geklopft. Berlin, Dessau, Aken a./E.,

Darmstadt.

Agriotes uslulatus Scball. N. : Larven an Wurzeln von wilder

Daucus carota ? F. : Juh, August. L. : Dessau, Darmstadt, Odenwald in

grosser Anzahl in hellen und dunklen Stücken auf Blüten von Daucus carota

und Schafgarbe, aber nur an heissen und sonnigen Stellen.

Agriotes sputator L. N. : Wurzeln niederer Pflanzen, Salat etc.

\\: April, ]\lai, L. : Ueberall hi Anzahl ; Berlin, Dessau, Aken a./E., Branden-
burg a.;H., Dr.rmstadt (an einer Stelle an Chaussee zahlreich tot am Gras,

ofl'enbar von Pilzkrankheit getötet, gefunden) an feuchten Stellen.

Agriotes lineatus L. N. : Wurzeln von Getreide und anderen Gras-
pflanzen. ¥.: ]\lärz bis Mai. L. : Ueberall in Anzahl; Thorn, Berlin, (z, B.
im Anspühcht der Rixdorfer Wiesen), Dessau (im Anspülicht der Mulde)
Aken a./E., Brandenburg a./H., Biebrich a./Rh., Darmstadt an feuchten Stellen.

Agriotes pallidulus 111. N. : Wurzeln von niederen Pflanzen? F.:
Mai, Juni. L. : Berlin, Biebrich a.[Rh., Darmstadt, auf Doldenblüten, auch
auf Wiesen gestreift.

Agriotes obscui'US L. N. : Wurzeln von Graspflanzen ? F.: März bis

Mai. L. : Ueberall in Anzahl wie Agriotes lineatus im Anspülicht, auch auf
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feuchten Wiesen g'estreift. Thorn, Berlin, Dessau, Aken 'a.jE., ^Brandenburg
a |H., Biebricli a.jRh. Darmstadt.

Ägriotes gallicus Lac. N. : Niedere Pflanzen? F.: iMai bis Juli.

L. : Einzeln bei Darmstadt und im Odenwald auf Scliafgarbe und Doldcnhlüten.

üolopuis marginatllS L. N. : Laubbäume unter der Rindj z. B.

Eiclie, Buche. F. : Mai, Juni. L. : Ueberall häutig von Laubbäumen geklopft

und im Gras gestreift. Thorn, Berlin, Dessau, Aken a.|E, Brandenburg a.jlL,

Biebrich a.|Rh., Darmstadt.

SericilS bnnneus L. N. : Niedere Pflanzen? F.: Mai, Juni. L, : Einzeln

im Gras gestreift, Berlin, Dessau, Aken a.|E, Darmstadt.

Syiiaptus iiiiformis F. N: Laubbäume, Larven" unter Rinde. F.:

Mai, Juni. L. : Dessau, Aken a.|E., einzeln von Laubbäumen, auch im Weiden-
gobiisch an der Elbe geklopft.

AdrastllS limbalns F. N. : Wassergewächse. F. : Juh, August. L. : Bei

Dessauin grosse.Zahlan Wasserlilien, im OdeuAvald in Anzahlan Wassergewäehscn.

Adrastus V. axillaris Er. N. : Niedere Pflanzen ? F. : Juli, August.
L. : Einzeln im Wiesengras gestreift, auch auf Gebüsch, Himbeeren, Heidel-

beeren etc., Darmstadt und Odenwald.
Adrastus pusiihlS F. N.: Niedere Pflanzen? F.: Juh, August.

L. : In Anzahl an Weidengebüsch, auch von Brombeerblüten geklopft, bei

Darmstadt, bei Bickenbach an der Bergstrasso, im Odenwald.

Coleopterentausch mit Rußland.

Wie im Vorjahre wird auch heuer vom entomologischen Tausch-Bureau
„Naturaliste" in Kie"w, Puschkinskaja 12, ein internationaler Coleopterentausch

angeregt.

In der letzten Tauschsaison hat dort der Tauschurasatz von Insekten

die Summe von 100 000 Tauscheinheiten weit überschritten.

Im Nachstehenden sollen den Abonnenten der „Entomolog. Blätter" die

vom Bureau Naturaliste aufgestellten Tauschbedingungen bekannt gemacht
werden :

§ 1. Jeder, zum Tausch geneigte Entomologe, hat dem cntomologisclien Tausch-
Büreau bis Elnde Oktober zwei Verzeichnisse (Offerten-Listen) solcher Insekten, die bis

spätestens 15. Dezember in Zahl von 5—75 Stück jeder Art (weniger a s l) Exemplaren
jeder Art dürfen nicht zugeschickt werden) geliefert werden können. Das Bureau
schickt eines dieser Insekten-Verzeichnisse mit den vom Bureau zum Tausch angenommenen
unterstrichenen Arten dem Einsender zurück,

§ 2. Die vom Bureau gewählten Insekten müssen bis spätestens 15. Dezember
eingesandt werden, um in den Tausch-Katalog (Delectus Insectovum) des lauf. Jahres
aufgenommen werden zu können.

§ 3. Der Sendung sind zwei gleiche Verzeichnisse der gesandten Insekten mit
Angabc der Zahl der Exemplare und des Fundortes jeder Art beizufügen, wobei die

Insekten in den Verzeichnissen nach' Familien, und in jeder Familie, alphabetisch geord-
net sein müssen.

§ 4. Die Kosten der Emballage und des Portos per Post für die Hinsendung haben
die Tauschteilnehmer zu trugen. Die Kosten für die Rücksendung der Insekten aus Kiew
übernimmt das Tauschbüreau. Die Verpackung muss sorgfältig ausgeführt werden, und
zwar; a) die groben Insekten werden mit Nadeln befestigt, b) die Inscktenschachteln
ollen nicht zu hoch sein, um die Nadeln, wenn dio Schachtel zugedeckt ist, nicht hin-
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